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Ökumenische Gebetswoche 
für die Einheit der Christen 2020 
Sie waren uns gegenüber 
ungewöhnlich freundlich 
(Apostelgeschichte 28, 2)
Ökumenisches Abendgebet
Freitag, 24. Januar 2020, 19.00 Uhr, 
Evang. Quirinuskirche

Ökumenischer Gottesdienst mit Posaunenchor 
und ökumenischem Kirchenchor
Sonntag, 26. Januar 2020, 10.30 Uhr, Evang. Quirinus-
kirche

Ökumenischer Kindergottesdienst
Sonntag, 26. Januar 2020, 10.30 Uhr, Evang. Gemein-
dehaus

Es laden ein: Die Katholische und 
die Evangelische Kirchengemeinde Essingen

Herzliche Einladung zum 
Nachbarschaftstreffen

für alle Frauen der Gemeinden
Essingen – Lauterburg; Adelmannsfelden 

– Pommertsweiler; Fachsenfeld – Dewangen;
Unterrombach – Hofherrnweiler; 

Abtsgmünd – Leinroden – Neubronn

am Montag, 
dem 27. Januar 

2020 
um 13:30 Uhr

im Evang. 
Gemeindehaus 

Essingen, 
Hauptstraße 1

Thema: 
„Lebens-
wertes“

Programm: 
13:30 Uhr Begrüßung
Referat mit Dr. Rolf Siedler zum Thema „Lebens-
wertes“
anschl. Kaffee und Kuchen mit Zeit für Gespräche, 
Eine-Welt-Verkauf, Bücherfl ohmarkt und Verkauf von 
Fotokarten zugunsten von Govinda
gemeinsamer Abschluss, Ende gegen 16:30 Uhr
Wir freuen uns auf euch!

Herzliche Einladung  
zum Nachbarschaftstreffen 

 
für alle Frauen der Gemeinden 

Essingen – Lauterburg 
Adelmannsfelden – Pommertsweiler 

Fachsenfeld – Dewangen 
Unterrombach – Hofherrnweiler 

Abtsgmünd – Leinroden – Neubronn 
 

am Montag, dem 27. Januar 2020 um 13:30 Uhr 
im Evang. Gemeindehaus Essingen, Hauptstraße 1 
 

Thema: „Lebenswertes“ 
 

 
 
 
Programm:  
 
13:30 Uhr Begrüßung 

Referat mit Dr. Rolf Siedler zum Thema „Lebenswertes“ 

anschl. Kaffee und Kuchen mit Zeit für Gespräche,  
Eine-Welt-Verkauf, Bücherflohmarkt und Verkauf von Fotokarten zugunsten von 
Govinda 
 
gemeinsamer Abschluss, Ende gegen 16:30 Uhr 
 

Wir freuen uns auf Euch! 
Evangelischer Krankenpfl ege-
verein Essingen
MITGLIEDER-
VERSAMMLUNG
Am Samstag, dem 01.02.2020, 
um 14.00 Uhr fi ndet unsere dies-
jährige Mitgliederversammlung 
im evangelischen Gemeindehaus statt. Im Mittelpunkt 
des Nachmittags steht, neben den Berichten der Vor-
sitzenden und der Kirchenpfl egerin ein Vortrag von Dr. 
Iris Heßelbach, Chefärztin der Geriatrie Aalen zum 
Thema „Glück“; wie es gelingen kann, sich trotz 
des „Verlustgeschäftes Altern“ ein erfülltes Leben 
zu bewahren.

HERZLICHE EINLADUNG 

AN ALLE MITGLIEDER UND INTERESSIERTE!
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST

Notrufnummern
	-	 Rettungsdienst-Notfallrettung/Notarzt für akut lebensbe-

drohliche Zustände ist rund um die Uhr zu erreichen über: 
		  Tel. 1 12
	-	 Krankentransporte: Tel. 1 92 22
	-	 Feuerwehr: Tel. 1 12

Allgemeinärztlicher Notfalldienst  
für Essingen und Lauterburg 
täglich von 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr, Mittwoch ab 13.00 Uhr, Frei-
tag von 16.00 Uhr bis 8.00 Uhr (Samstag) und am Wochenende 
durchgehend. Tel. 116 117   

Notfallpraxis Aalen am Ostalb-Klinikum-Aalen
Am Kälblesrain 1, 73430 Aalen
Öffnungszeiten: Mi. 13.00 – 22.00 Uhr; Fr. 16.00 – 22.00 Uhr; 
Sa., So., Feiertag 8.00 – 22.00 Uhr

Notfallpraxis Ellwangen an der St. Anna-Virngrund-Klinik
Dalkinger Str. 8, 73479 Ellwangen
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag 8.00 – 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter folgender 
Rufnummer zu erfragen: Tel. 07 11/7 87 77 88

Zentraler augenärztlicher Notdienst
Tel. 0 18 05/0 11 20 98

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst am Wochenende zu erfragen bei 
Ihrem Haustierarzt oder zu entnehmen aus der Tageszeitung.

Störungsnummer für Strom- und Gasnetz  
der Netze NGO als Tochtergesellschaft  
der EnBW ODR AG
Strom – Tel. 0 79 61/93 36-14 01, Gas – Tel. 0 79 61/93 36-14 02

Störungsnummer für Gasversorgung GEO
Notruf 0 73 64/89 93

Notdienst Wasser
Landeswasserversorgung
Tel. 0 73 45/96 38-21 21
außer für Lauterburg, Birkenteich und Wental
ZV Härtsfeld-Albuch-Wasserversorgung
Tel. 0 73 28/62 72 oder Mobil 01 74/2 13 15 84

Wochenplan für den Apothekendienst
Der Notdienst beginnt um 8.30 Uhr morgens 
und endet am darauf folgenden Tag um 8.30 Uhr.
Samstag, 25.01.2020:
Apotheke am Braunenberg, Tel.: 07361/5264044
Kolpingstr. 14, 73433 Aalen (Wasseralfingen) 
Sonntag, 26.01.2020:
Apotheke Abtsgmünd, Tel.: 07366/6359
Hauptstr. 33, 73453 Abtsgmünd
Stifts-Apotheke Ellwangen, Tel.: 07961/90400
Priestergasse 9, 73479 Ellwangen, Jagst
Montag, 27.01.2020:
Apotheke am Markt Hüttlingen, Tel.: 07361/5280581
Abtsgmünder Str. 7, 73460 Hüttlingen
Dienstag, 28.01.2020:
Apotheke im Kaufland Ellwangen, Tel.: 07961/90510
Dr.-Adolf-Schneider-Str. 20, 73479 Ellwangen, Jagst
Härtsfeld-Apotheke Aalen-Ebnat, Tel.: 07367/4454
Ebnater Hauptstr. 44, 73432 Aalen (Ebnat) 
Mittwoch, 29.01.2020:
Apotheke Dr. Jäger Aalen, Tel.: 07361/62587
Gmünder Str. 4, 73430 Aalen 
Donnerstag, 30.01.2020:
Kochertal-Apotheke Oberkochen, Tel.: 07364/7666
Heidenheimer Str. 16, 73447 Oberkochen
Marien-Apotheke Ellwangen, Tel.: 07961/3525
Marienstr. 13, 73479 Ellwangen, Jagst
Freitag, 31.01.2020:
Apotheke am ZOB Aalen, Tel.: 07361/69020
Bahnhofstr. 32, 73430 Aalen
Dieser Dienstplan ist ohne Gewähr.
Aktueller Notdienstplan an jeder Apothekentür oder unter 
www.lak-bw.notdienst-portal.de.

Sa., 25.01.	 –	Firma Raab-Karcher Aalen	
		  Betriebsfußballhallenturnier in der Schönbrunnen-

halle
	 –	SG Essingen - Herren III	
		  12.30 Uhr Heimspiel auf den TSV-Kegelbahnen
So., 26.01.	 –	Kath. Kirchengemeinde Essingen, Evang. Kir-

chengemeinde Essingen	
		  10.30 Uhr Gottesdienst zur ökumenischen Woche 

(Evang. Quirinuskirche)
	 –	Modellfluggruppe Essingen
		  14.00 Uhr – 17.00 Uhr Indoor-Termin, Schönbrun-

nenhalle
Mo., 27.01.	 –	Landfrauenverein Essingen-Lauterburg
		  19.30 Uhr Gymnastik in der „Guten Stube“ im 

Seniorenzentrum Essingen
Di., 28.01.	 –	Evang. Kirchengemeinde Essingen	
		  11.00 Uhr Andacht im Pflegehaus „Am Selten-

bach“
Mi., 29.01.	 –	Sitzung des Technischen Ausschusses
		  18.30 Uhr Rathaus Essingen, Sitzungssaal
	 –	Kath. Kirchengemeinde Essingen	
		  15.15 Uhr Erstkommunion-Vorbereitung
Do., 30.01.	 –	Sitzung des Verwaltungsausschusses 
		  18.30 Uhr Rathaus Essingen, Sitzungssaal
	 –	Schwäb. Albverein Essingen - Seniorenwander-

gruppe Silberdistel	
		  Glühwein-Wanderung mit anschließendem Um-

trunk zur Begrüßung des neuen Jahres
	 –	Evang. Kirchengemeinde Essingen, Evang. Er-

wachsenenbildung 
		  19.00 Uhr „Neue Gedanken im Januar: „Es ist 

genug für alle da! Gemeinsam, weltweite Gerech-
tigkeit schaffen“ (Mirjam Knecht), evang. Gemein-
dehaus

Fr., 31.01.	 –	Skatverein Karo-Dame Essingen
		  20.00 Uhr Spielabend im Gasthaus Bären
	 –	Musikschule Essingen	
		  20.00 Uhr Neujahrskonzert des Liebhaberorches-

ters in der Schloss-Scheune

Veranstaltungen

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann dies entscheidend für schnelle Hilfe sein!
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Bekanntmachung der Haushaltssatzung 2020 
der Gemeinde Essingen sowie des  
Wirtschaftsplans 2020 des Eigenbetriebs 
Wasserversorgung Essingen
I. Haushaltssatzung 2020 der Gemeinde Essingen
Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) hat der Gemeinderat am 19.12.2019 die folgende 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2020 beschlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt
1. 	 im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen	
1.1	 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge 	� 17.134.136 Euro
1.2	 Gesamtbetrag der ordentlichen 
	 Aufwendungen 	�  17.531.711 Euro
1.3	 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis 
	 (Saldo aus 1.1 und 1.2) 	�  - 397.575 Euro
1.4	 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
	 Erträge	�  200.000 Euro
1.5	 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
	 Aufwendungen	�  20.000 Euro
1.6	 Veranschlagtes Sonderergebnis 
	 (Saldo aus 1.4 und 1.5)	�  + 180.000 Euro
1.7	 Veranschlagtes Gesamtergebnis 
	 (Summe aus 1.3 und 1.6) 	�  - 217.575 Euro
2. 	 im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen 	
2.1	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender 
	 Verwaltungstätigkeit	�  16.395.136 Euro
2.2	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender 
	 Verwaltungstätigkeit		�   14.500.411 Euro
2.3	 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
	 des Ergebnishaushalts 	�  + 1.894.725 Euro
2.4	 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
	 aus Investitionstätigkeit	�  1.850.950 Euro
2.5	 Gesamtbetrag der Auszahlungen 
	 aus Investitionstätigkeit 	�  6.633.500 Euro
2.6	 Veranschlagter Finanzierungs-
	 mittelüberschuss/-bedarf 	�  - 4.782.550 Euro
	 aus Investitionstätigkeit 	
2.7	 Veranschlagter Finanzierungs-
	 mittelüberschuss/-bedarf 	�  - 2.887.825 Euro
2.8	 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
	 aus Finanzierungstätigkeit	�  1.200.000 Euro
2.9	 Gesamtbetrag der Auszahlungen 
	 aus Finanzierungstätigkeit	�  175.000 Euro
2.10	Veranschlagter Finanzierungsmittel-
	 überschuss/-bedarf 	� + 1.025.000 Euro
	 aus Finanzierungstätigkeit 	
2.11	Veranschlagte Änderung des 
	 Finanzierungsmittelbestands, 	�  - 1.862.825 Euro
	 Saldo des Finanzhaushalts 	

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen 
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
(Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf	�  1.200.000 Euro
davon für die Ablösung von inneren Darlehen� 0 Euro

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum
Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Haushalts-
jahre mit Auszahlungen für Investitionen und Inves-
titionsförderungsmaßnahmen belasten (Verpflichtungs-
ermächtigungen), wird festgesetzt auf  � 5.230.000 Euro

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite 
wird festgesetzt auf 	�  2.000.000 EUR

§ 5 Steuersätze
Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt

1. 	für die Grundsteuer
		  a)	für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
			   (Grundsteuer A) auf	�  365  v. H.
		  b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf � 370  v. H.
		  der Steuermessbeträge;
2.	 für die Gewerbesteuer auf	�  365  v. H.
		  der Steuermessbeträge.

II.	Wirtschaftsplan 2020 des Eigenbetriebs Wasserversorgung 
Essingen

Aufgrund von § 14 des Eigenbetriebsgesetzes vom 08.01.1992 
hat der Gemeinderat am 19.12.2019 den Wirtschaftsplan des  
Eigenbetriebs Wasserversorgung für das Wirtschaftsjahr 2020 wie 
folgt beschlossen:

§ 1 Wirtschaftsplan
Der Wirtschaftsplan wird festgesetzt mit
	1.	 den Einnahmen und Ausgaben von je 	�  2.662.000 Euro
		  davon 
		  im Erfolgsplan	� 910.000 Euro
		  im Vermögensplan	�  1.752.000 Euro
	2.	 dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredit-
		  aufnahmen für Investitionen von		�  1.527.200 Euro
	3.	 dem Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
		  ermächtigungen von		�   225.000 Euro

§ 2 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf � 350.000 Euro
festgesetzt.

III.		Bekanntmachung der Haushaltssatzung 2020 der Gemein-
de Essingen sowie des Wirtschaftsplans 2020 des Eigen-
betriebs Wasserversorgung Essingen

Die vorstehende Haushaltssatzung mit ihren Anlagen für das 
Haushaltsjahr 2020 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Die 
vom Gemeinderat beschlossene Haushaltssatzung mit ihren An-
lagen wurde gemäß § 81 Abs. 2 GemO der Rechtsaufsichtsbehörde 
am 02.01.2020 vorgelegt. Die genehmigungspflichtigen Bestand-
teile der Haushaltssatzung wurden vom Landratsamt Ostalbkreis, 
Kommunalaufsicht, mit Erlass vom 13.01.2020 genehmigt.
Die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan liegen zur Einsichtnahme

von Montag, 27.01.2020 
bis einschließlich Dienstag, 04.02.2020

während den Öffnungszeiten im Foyer des Rathauses Essingen, 
Rathausgasse 9, 73457 Essingen, öffentlich aus.

Essingen, 20.01.2020
gez.
Hofer, Bürgermeister

Hinweise:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) in der 
aktuellen Fassung oder von aufgrund der GemO erlassenen Ver-
fahrensvorschriften beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung 
gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist. Der Sach-
verhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies 
gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sit-
zung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind.

Einladung zur öffentlichen Sitzung  
des Techn. Ausschusses
Zu der am Mittwoch, 29.01.2020, 18.30 Uhr, im Rathaus Essin-
gen, großer Sitzungssaal, stattfindenden Sitzung des Techn. 
Ausschusses ergeht herzliche Einladung.
Tagesordnung
öffentliche Sitzung
1.	 Der Bürger hat das Wort (die anwesenden Zuhörer können 

Fragen an den Techn. Ausschuss richten)
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2. 	Stellungnahme zu Bauvorhaben
	 a)	Wohnhausumbau mit Teilumnutzung Garage Ost, Anbau 

barrierefreie Speis im EG und Aufbau Gaube Ost und Ersatz-
gaube West in Essingen

	 b)	Abbruch von 2 Betonfertiggaragen, Neubau einer Doppel-
garage mit Abstellraum und Errichtung einer Eingangsüber-
dachung in Essingen

	 c) 	Anbau an bestehendes Stallgebäude in Essingen
	 d)	Nutzungsänderung und Anbau einer Werbewerkstatt an 

Doppelgarage in Essingen
	 e)	Neubau von einem Mehrfamilienhaus mit Tiefgarage in 

Essingen
3.	 Kenntnisgabe von Bauvorhaben, die den planungsrechtlichen 

Vorschriften entsprechen
		  a) Errichtung einer Hallenerweiterung in Essingen
4. 	Ersatzbeschaffung eines Schmalspurtraktors; Vergabe
5. 	Verschiedenes
6. 	Anfragen (nur für Mitglieder des TA)
Eine nicht öffentliche Sitzung schließt sich an.

Bürgermeistersprechstunde in Lauterburg
Die nächste Sprechstunde für die Lauterburger Bürgerinnen 
und Bürger mit Bürgermeister Hofer findet am 

Donnerstag, 30. Januar 2020, 16.30 – 17.30 Uhr,
im Amtszimmer des (alten) Rathauses

statt. 
Anmeldungen sind nicht erforderlich. Terminwünsche kön-
nen jederzeit auch individuell vereinbart werden (Tel. 
07365/83-32).

FREIWILLIGE FEUERWEHR

Freiwillige Feuerwehr Essingen
Hauptversammlung
am Samstag, dem 08.02.2020, Beginn 19.00 Uhr,
im Feuerwehrgerätehaus in Essingen.
Tagesordnung
  1. Begrüßung durch den Kommandanten
  2. Jahresbericht des Kommandanten

  3. Jahresbericht der Abteilungen
	 4.	Jahresbericht des Kassiers und Schriftführers
	 5.	Entlastungen
	 6.	Grußworte der Gäste
	 7.	Ehrungen
	 8.	Aufnahme von Kameraden in die Einsatzabteilung
	 9.	Aufnahme von Kameraden in die Jugendfeuerwehr
10.	Beförderungen
11.	Aushändigung von Lehrgangsbescheinigungen
12.	Verschiedenes
Änderungen vorbehalten
Zur Hauptversammlung ergeht hiermit herzliche Einladung.
Sven Langer, Kommandant

SCHULNACHRICHTEN

Probentermine: Montags von 20.15 - 21.15 Uhr in der
Musikschule Essingen, Schulstr. 29.

Musikschule Essingen
Frauenchor
Neue Stimmen für unseren Frauenchor!

Eine bunte Mischung von Hits der jüngeren Pop-Geschichte,
die jeder kennt, hat der Frauenchor der Musikschule
Essingen im Repertoire.

WIR HÄTTEN DICH SEHR GERNE DABEI!

Wer mindestens 14 Jahre alt ist und gern mitsingen möchte,
ist eingeladen, einfach mal vorbeizukommen.

Probentermine: Montags von 20.15 - 21.15 Uhr in der
Musikschule Essingen, Schulstr. 29.

Musikschule Essingen
Frauenchor
Neue Stimmen für unseren Frauenchor!

Eine bunte Mischung von Hits der jüngeren Pop-Geschichte,
die jeder kennt, hat der Frauenchor der Musikschule
Essingen im Repertoire.

WIR HÄTTEN DICH SEHR GERNE DABEI!

Wer mindestens 14 Jahre alt ist und gern mitsingen möchte,
ist eingeladen, einfach mal vorbeizukommen.

Probentermine: 
Montags von 20.15 - 
21.15 Uhr in der
Musikschule Essingen, 
Schulstr. 29.

Probentermine: Montags von 20.15 - 21.15 Uhr in der
Musikschule Essingen, Schulstr. 29.

Musikschule Essingen
Frauenchor
Neue Stimmen für unseren Frauenchor!

Eine bunte Mischung von Hits der jüngeren Pop-Geschichte,
die jeder kennt, hat der Frauenchor der Musikschule
Essingen im Repertoire.

WIR HÄTTEN DICH SEHR GERNE DABEI!

Wer mindestens 14 Jahre alt ist und gern mitsingen möchte,
ist eingeladen, einfach mal vorbeizukommen.

SONSTIGE AMTL. BEKANNTMACHUNGEN

Unterstützung von Eine-Welt-Projekten  
im Rahmen der Lokalen Agenda 21
Die Gemeinde Essingen unterstützt bereits seit dem Jahr 2000, 
somit seit nunmehr 19 Jahren, Dritte-Welt-Projekte im Rahmen 
ihrer Lokalen Agenda 21. Nachdem sie selbst kein eigenes Projekt 
in den entsprechenden Ländern fördert, wurde der im Haushalt 
zur Verfügung gestellte Betrag bislang für die Unterstützung von 
Projekten der katholischen sowie evangelischen Kirchengemein-
den in Essingen und Lauterburg verwendet. Hierbei wurde stets 
großer Wert darauf gelegt, dass persönliche Kontakte, insbeson-
dere von Bürgern der Gemeinde, zu den Projekten bestehen. 
Im Haushaltsjahr 2019 wurde ein auf insgesamt 6.000 Euro er-
höhter Unterstützungsbetrag für Dritte-Welt-Projekte eingestellt. 
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 19. De-
zember 2019 über die entsprechenden Anträge/Vorschläge der 
Kirchengemeinden beschlossen.

Verantwortlich für den amtlichen Inhalt einschließlich der Sit-
zungsberichte der Gemeindeorgane und anderer Veröffentli-
chungen der Gemeindeverwaltung Essingen ist Bürgermeister 
Hofer oder sein Vertreter im Amt. Für den übrigen Inhalt der jewei-
lige Auftraggeber.

Druck und Verlag: Krieger-Verlag GmbH, Postfach 11 03, 74568 
Blaufelden, Telefon 0 79 53/98 01-0, Telefax 98 01-90

Impressum
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Am 16. Januar 2020 konnte Bürgermeister Wolfgang Hofer die 
Spenden an die drei Kirchengemeinden übergeben. Für die Evan-
gelische Kirchengemeinde Essingen konnte Kirchenpflegerin 
Jutta Schwarz einen Scheck in Höhe von 2.000 Euro für das Kin-
derheim in Elim, Südafrika, in Empfang nehmen. Die Evangeli-
sche Kirchengemeinde Essingen unterstützt, wiederum über den 
Posaunenchor Essingen, das dortige Kinderheim. Der Posaunen-
chor Essingen hat auf seinen Konzertreisen 2006 und 2013 die 
Einrichtung in Südafrika besucht und unterstützt seit dieser Zeit 
das Kinderheim auch finanziell. Der Posaunenchor plant Anfang 
2021 wieder eine Konzertreise nach Südafrika, bei der auch das 
Kinderheim in Elim besucht werden soll. Elim ist eine ehemalige 
Missionsstation mit rund 1.000 Einwohnern in der Gemeinde 
Cape Agulhas, nahe dem südlichsten Punkt von Afrika. Gegründet 
wurde Elim 1824 von der Herrnhuter Brüdergemeinde. 1963 
wurde das Elim Tehuis gegründet. Es ist ein Heim für 50 Kinder 
und Jugendliche mit spastischer Lähmung und anderen Behin-
derungen. Das Heim wird seit vielen Jahren von einem deutsch-
stämmigen Ehepaar mit viel Liebe geleitet und ist eine einmalige 
Einrichtung in Südafrika. Viele junge Helfer, auch aus Deutsch-
land, arbeiten in dieser Einrichtung für eine bestimmte Zeit auf 
ehrenamtlicher Basis mit. Da es in Südafrika kaum Einrichtungen 
gibt, in denen Kinder mit Behinderungen betreut und gefördert 
werden, hat sich der Posaunenchor entschlossen, dieses Projekt 
auch weiterhin verstärkt zu fördern. Mit der Unterstützung der 
Gemeinde Essingen aus dem Jahr 2018 sowie weiteren Spenden 
der evangelischen Kirchengemeinde und des Posaunenchors 
selbst (insgesamt 3.000 Euro) konnten spezielle Krankenbetten 
für Kinder mit Behinderung beschafft werden. Mit den Mitteln 
aus der Lokalen Agenda 21 des Jahres 2019 sollen 8 Betten in 
einem Gesamtwert von rund 3.950 Euro finanziert werden, wel-
che durch weitere Spenden über den Posaunenchor aufgebracht 
werden können.
Für die Evangelische Kirchengemeinde Lauterburg konnte Bürger-
meister Wolfgang Hofer den Scheck an Pfarrerin Gisela Fleisch-
Erhardt übergeben. Die Kirchengemeinde fördert mit jeweils 
1.000 Euro die „Christliche Initiative für Indien e. V.“ (CIfI) – Ini-
tiative für Mädchen sowie die Missionsarbeit unter den Kadiweu-
Indianern in Brasilien. Im Jahr 1989 wurde im damaligen Dienst-
zimmer von Pfarrer Gerhard Brüning in Hamburg, Hauptkirche St. 
Petri, die christliche Initiative für Indien e. V. (CIfI) gegründet. 
Dieser Verein unterstützt wiederum den christlichen Gemeinde-
verband „Good Shepherd Evangelical Mission“ (GSEM) in Indien. 
Pfarrer Brüning i. R. war seit der Gründung von CIFI erst im Vor-
stand, dann im Kuratorium, jetzt wieder im Vorstand von CIFI 
engagiert. 
„Good Shepherd Evangelical Mission“ achtet darauf, dass ver-
kündetes Wort und helfende Tat stets in enger Beziehung stehen. 
So unterhält die Hauptgemeinde in Trichy eine Bibelschule für 
junge Leute und ein Mädchenheim. In Mumbai kümmert man 
sich um Straßenkinder. Nach den blutigen Christenverfolgungen 
vor einigen Jahren im Bundestaat Orissa, bei denen etliche Pas-
toren getötet wurden, nimmt sich GSEM der Witwen an. Pastoren 
von sehr kleinen Gemeinden erhalten eine Naturalunterstützung, 
um ihre oft klägliche Einkommenssituation zu verbessern. Auch 
andere arme Familien werden unterstützt, damit die Kinder eine 
gute Schulausbildung absolvieren können. Die gesamte Arbeit 
steht unter wachsendem Druck der regierenden Hindupartei, der 
alle religiösen Minderheiten in Indien ein Dorn im Auge sind, 
ungeachtet der Tatsache, dass die indische Verfassung die Reli-
gionsfreiheit festschreibt.
Die Evangelische Kirchengemeinde Lauterburg steht in langjäh-
riger Verbindung mit ihrem ehemaligen Kirchengemeindemit-
glied und gleichzeitig ehemaligen Mitbürger der Gemeinde, 
Gerhard Kern und seiner Frau Lidia. Das Ehepaar leistet hier 
weiterhin die 1968 begonnene Missionsarbeit unter den Kadiweu-
Indianern in Brasilien. Diese sehr langjährig bekannte Arbeit, über 
welche die Familie Kern auch regelmäßig berichtet, soll auch im 
Jahr 2019, mit einem Teilbetrag in Höhe von 1.000 Euro aus den 
Mitteln der Lokalen Agenda 21, unterstützt werden. Wie darge-
stellt, bestehen über Herrn Gerhard Kern und seine Frau lang-
jährige persönliche sowie freundschaftliche Beziehungen zur 
Kirchengemeinde Lauterburg und dem Projekt. Herr Kern und 
seine Frau waren auch bereits mehrfach zu Besuch in der Ge-

meinde und konnten unter anderem über ihre Arbeit, das Projekt 
sowie die bereits realisierten Maßnahmen usw. berichten.
Pfarrer Andreas Frosztega nahm den Spendenscheck für die  
Katholische Kirchengemeinde Essingen in Empfang. Die Gesamt-
summe in Höhe von 2.000 Euro wird zu jeweils 50 % auf zwei 
Projekte aufgeteilt.
Die Katholische Kirchengemeinde Essingen möchte mit 50 % der 
Gesamtfördersumme einen Kirchenbau in Mylampully/Südindien 
unterstützen. Der Ort Mylampully (16 km vom Bischofssitz und 
der Bezirksstadt Palghat entfernt) liegt im Bergland von Südindien 
auf ca. 1.200 m Höhe. Die Bevölkerung lebt von der Landwirt-
schaft, insbesondere vom Anbau von Gummibäumen, Kaffee und 
Gewürzen. Industrie ist nicht zu verzeichnen. In fünf Streusied-
lungen leben etwa 20.000 Menschen. Hiervon sind ca. 10 % 
Christen. Die Kirche der Kirchengemeinde Mylampully war sehr 
baufällig (unter anderem waren das Dach undicht und das Mau-
erwerk sanierungsbedürftig) und auch zwischenzeitlich zu klein. 
Die Kirchengemeinde möchte ihre neue Kirche mit viel Eigenleis-
tung bauen. Die Gesamtkosten stellen die Kirchengemeinde vor 
eine große Herausforderung, weshalb, trotz finanziellen und 
handwerklichen Beiträgen der Gemeindemitglieder, zusätzliche 
Spenden unumgänglich sind, da auch keine staatlichen Zuschüs-
se gewährt werden. Nach vielen bürokratischen Hemmnissen 
und auch politischen Schwierigkeiten konnte zwischenzeitlich mit 
dem Bau begonnen werden. Allerdings gibt es derzeit wenig er-
freuliche Nachrichten zum Kirchenbau, er geht in seiner kleinen 
Gemeinde nur langsam voran. Gebremst wird er durch wenig 
finanzielle Mittel und durch Monsunüberschwemmungen, auch 
in diesem Sommer, nachdem schon letztes Jahr der gesamte 
Bundesstaat Kerala unter Wasser gesetzt wurde, und die Schäden 
noch gar nicht beseitigt werden konnten. Die Hoffnung besteht 
aber, dass im Januar 2020 das Dach der Kirche aufgerichtet wer-
den kann. Die Reisernte ist aber wohl kaum möglich, nachdem 
alles noch unter Wasser steht. Pater Sebastian ist so in seiner 
Gemeinde bei der Mithilfe, beim Aufbau seines Dorfes und der 
Kirche stark beschäftigt und natürlich für jede finanzielle Unter-
stützung sehr dankbar. Die Dorfsiedlung Mylampully wird von 
Pater Sebastian Panjikaran als Ruhestandspfarrer geleitet. Pater 
Sebastian war schon mehrfach in Essingen und hat hier die seel-
sorgerische Urlaubsvertretung in der Sommerzeit übernommen. 
Es bestehen auch seitens der Mitglieder der Kirchengemeinde 
gute persönliche Kontakte zu Pater Sebastian Panjikaran, unter 
anderem auch zu Gemeinderat Prof. Dr. Dieter Bolten.
Mit den weiteren 50 % der Gesamtfördersumme beabsichtigt die 
Katholische Kirchengemeinde Essingen, wie bereits in den ver-
gangenen Jahren, das Projekt „Arme Schulschwestern“ in St.  
Javier, Argentinien, zu unterstützen. 
Den Gründungsauftrag der „Armen Schulschwestern“ – die Über-
windung der Armut durch umfassende Bildung für Kinder,  
Jugendliche und junge Frauen – übernehmen dort derzeit 2 bis 
3 Schwestern, die bei den Menschen im Slum leben. Durch Land-
flucht kommen viele arme Familien auf der Suche nach Arbeit in 
die Vorortviertel von San Javier. Die Arbeitslosigkeit ist sehr hoch. 
Die Ordensschwestern ermöglichen in den Slums die Schulbil-
dung für die Kinder, beispielsweise durch Übernahme von Schul-
geldern, Büchergeld und Schulspeisung. Natürlich fehlt es oft 
auch am Nötigsten, wie beispielsweise an Lebensmitteln, Klei-
dung und Medikamenten. Auch hier versuchen die Schwestern 
zu helfen. Es kommen Kindergruppen zur Katechese, zum Nach-
hilfeunterricht und zum Spielen. Bei der Arbeitsplatzsuche der 
Jugendlichen sind die Schwestern ebenfalls behilflich – sie be-
gleiten sie hierbei und stellen Kontakte zu Arbeitgebern her. Ein 
weiterer Schwerpunkt bildet die Kleinkinderbetreuung durch die 
Schwestern, damit auch die Frauen arbeiten können und somit 
der Lebensunterhalt gesichert werden kann. Ziel der Arbeit ist, 
Perspektiven zu bieten. Eine umfassende Bildung und ein Schul-
abschluss können den Ausstieg aus der Armut eröffnen und 
Chancen für eine bessere Zukunft geben. Eine der Schwestern ist 
Canisia Alger. Sie ist zwischenzeitlich seit nahezu 65 Jahren im 
Orden der Armen Schulschwestern und seit fast 50 Jahren in 
Südamerika tätig. Sie ist die Tante von Hermann Lüffe, dem zwei-
ten Vorsitzenden des Kirchengemeinderats. Somit besteht ein 
direkter und persönlicher Kontakt zur Kirchengemeinde. Bei ih-
rem letzten Heimatbesuch war sie mit ihrer Mitschwester auf 
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diese Weise nicht zum ersten Mal in Essingen zu Besuch, konnte 
hierbei direkt über die Arbeit berichten und stand auch gerne 
allen interessierten Gemeindemitgliedern im Rahmen einer Be-
gegnung zum Kennenlernen bzw. auch für Rückfragen zur Ver-
fügung.
Die Vertreter der Kirchengemeinden berichteten im Rahmen der 
Spendenübergabe über die jeweiligen Projekte und die teilweise 
problematischen Zustände vor Ort. Gleichzeitig machten sie je-
doch auch deutlich, dass durch die entsprechenden persönlichen 
Beziehungen sichergestellt ist, dass die Unterstützung auch voll-
umfänglich bei den Projekten ankommt. Im Namen der Projekte 
bedankten sich Pfarrerin Fleisch-Erhardt, Pfarrer Frosztega und 
Kirchenpflegerin Schwarz bei der Gemeinde für die finanzielle 
Unterstützung.

Zukunft Altbau
Frist läuft ab: Im Jahr 2010 ausgestellte Energieausweise wer-
den ungültig 
Bei Mieterwechsel in Gebäuden ist gültiger Energieausweis 
erforderlich
Ein Bedarfsausweis sagt mehr über den energetischen Zu-
stand des Hauses aus als Verbrauchsausweis und legt ener-
getische Schwachstellen offen.
In diesem Jahr werden Energieausweise für Wohngebäude 
mit dem Ausstellungsdatum 2010 ungültig. Hauseigentümer 
sollten daher prüfen, ob sie 2020 einen neuen Ausweis für ihr 
Gebäude ausstellen lassen müssen. Darauf weist das vom 
Umweltministerium Baden-Württemberg geförderte Infor-
mationsprogramm Zukunft Altbau hin. Werden Häuser neu 
vermietet, verkauft oder verpachtet, benötigen sie einen Ener-
gieausweis. Dieser ist zehn Jahre gültig. Den neuen Miet- und 
Kaufinteressenten muss der Ausweis bereits bei der Besich-
tigung vorgelegt werden. Wer sein Gebäude selbst bewohnt, 
braucht keinen Ausweis. Gebäudeenergieberater und andere 
Fachleute können den Energieausweis, von dem es zwei Arten 
gibt, ausstellen. Die Experten von Zukunft Altbau empfehlen 
für kleine Wohnhäuser den Bedarfsausweis: Nur er weist auf 
energetische Schwachstellen und nötige Sanierungsmaßnah-
men hin. Außerdem warnen sie vor Billigangeboten im Inter-
net. Die Fehlerhäufigkeit bei ihnen ist hoch. Daher sollten 
Hauseigentümer von diesen Angeboten absehen, zumal sie 
für die Fehler rechtlich verantwortlich sind.
Neutrale Informationen zur energetischen Sanierung gibt es 
kostenfrei am Beratungstelefon von Zukunft Altbau 08000/ 
123333 oder unter www.zukunftaltbau.de.
Der Energieausweis zeigt auf einer Skala von grün bis rot, wie gut 
der Energiestandard eines Gebäudes ist. Gesetzliche Grundlage 
ist die Energieeinsparverordnung, kurz EnEV. Bei Veräußerung 
oder Vermietung eines Neubaus oder eines energetisch moder-
nisierten Gebäudes ist der Energieausweis seit 1. Oktober 2007 
Pflicht. Hauseigentümer haben in der Regel die Wahl zwischen 
dem Energieausweis auf der Grundlage des tatsächlichen Ener-
gieverbrauchs und dem berechneten Energiebedarf: Beim Letz-
teren zeigt der Ausweis den berechneten Energiebedarf des Ge-
bäudes anhand des baulichen Zustandes und der Heiztechnik. 

Der Verbrauchsausweis dagegen wird auf Basis des durchschnitt-
lichen Heizenergieverbrauchs der vergangenen drei Jahre gebil-
det. 

Bedarfsausweis besser geeignet als Verbrauchsausweis
Für Käufer und Mieter von Ein- oder Zweifamilienhäusern lohnt 
sich der Bedarfsausweis: „Er macht den energetischen Zustand 
des Gebäudes transparent und weist so auf Kostenfallen hin“, 
sagt Frank Hettler von Zukunft Altbau. „Der Verbrauchsausweis 
dagegen zeigt, wie stark die Vornutzer die Heizung aufgedreht 
haben. Das Verbrauchsprofil ist für die nachfolgenden Bewohner 
jedoch nicht immer aussagekräftig.“ Bei Mehrfamilienhäusern mit 
zahlreichen Wohnungen ist das anders. Ein Durchschnitt mehre-
rer Verbräuche sagt mehr aus, daher werden hier eher Ver-
brauchsausweise eingesetzt.
Auf dem Bedarfsausweis stehen deutlich mehr Informationen. Er 
legt das energetische Niveau offen, den bauphysikalisch berech-
neten Energiebedarf in Kilowattstunden pro Quadratmeter und 
Jahr. Zeigt die Effizienzampel auf dem Ausweis grün, können die 
Eigentümer bei einer Veräußerung besser für ihr Effizienzhaus 
werben. Gebäude mit einem Label im grünen Bereich verursa-
chen 15 bis 20 Euro weniger Energiekosten pro Quadratmeter 
und Jahr als schlecht gedämmte Gebäude, hat die Verbraucher-
zentrale NRW ausgerechnet. Bei einer Wohnung mit 90 Quadrat-
metern Wohnfläche sind das immerhin rund 1.500 Euro im Jahr. 
Für Kauf- oder Mietinteressenten ist das deutlich attraktiver als 
Energieschleudern, die hohe Betriebskosten verursachen. Sind 
viele energetischen Schwachstellen vorhanden und leuchtet die 
Farbe Rot auf dem Label, sollte ein entsprechender Bedarfsaus-
weises der Einstieg in eine Gebäudeenergieberatung sein. 
Die Kosten des Bedarfsausweises sind für die Hauseigentümer 
höher, da eine Analyse des Gebäudes vor Ort durch einen Fach-
mann nötig ist. In der Regel fällt ein mittlerer dreistelliger Betrag 
an. Die Alternative Verbrauchsausweise ist deutlich billiger, aber 
auch weniger aussagekräftig. Sie werden inzwischen bei unter 
hundert Euro gehandelt. „Im Netz gibt es sogar bereits Ver-
brauchsausweise für 25 Euro oder weniger“, kritisiert Tina 
Schwenk von der Energieberatung der Verbraucherzentrale Ba-
den-Württemberg. Die Anbieter fragen Verbrauch und persönli-
che Daten online ab und senden den Ausweis mit den unge-
prüften Angaben dann per E-Mail zu. Die Fehlerhäufigkeit ist bei 
solchen Ausweisen daher hoch. Das kann auch zu einem juristi-
schen Problem werden, da die Käufer für die Fehler rechtlich 
verantwortlich sind und nicht der Aussteller. „Auf solche Billig-
angebote im Internet sollten Eigentümer daher verzichten“, so 
Schwenk.

Energieausweis: Meist herrscht Wahlfreiheit
Nur für wenige Fälle ist ein bestimmter Ausweis vorgeschrieben. 
Ansonsten herrscht Wahlfreiheit. Eigentümer von Wohngebäuden 
mit mehr als vier Wohneinheiten können zwischen beiden Aus-
weisarten wählen. Das gilt auch für Häuser mit bis zu vier Woh-
nungen, deren Bauantrag nach November 1977 eingereicht 
wurde (siehe Tabelle). Nur Gebäude unter fünf Wohneinheiten 
und einem Baujahr vor November 1977 dürfen ausschließlich mit 
einem Bedarfsausweis beworben werden. Erfüllt das Gebäude 
durch spätere Sanierungen das Anforderungsniveau der Wärme-
schutzverordnung von 1977, kann jedoch auch ein Verbrauchs-
ausweis beantragt werden. Für denkmalgeschützte Gebäude ist 
kein Energieausweis erforderlich. Ausstellungsberechtigte sind 
laut EnEV unter anderem Architekten und Ingenieure mit Hoch-
schulstudium sowie Handwerker mit spezieller Zusatzqualifikati-
on. Gebäudeenergieberater können ebenfalls Energieausweise 
ausstellen. Sie benötigen dafür beispielsweise den Eintrag in die 
dena-Expertenliste. 
Hauseigentümer haben die Pflicht, Interessenten den Energie-
ausweis ohne jegliche Aufforderung vorzulegen und das von An-
fang an. „Die Herausgabe muss sofort bei der ersten Besichtigung 
erfolgen und nicht erst bei der Verkaufsverhandlung“, erklärt 
Schwenk. Auch in den viel gelesenen Immobilienanzeigen ist ein 
Teil der Kenndaten aus dem Energieausweis Pflicht. Dazu zählt 
das Baujahr des Hauses, mit welchen Energieträgern geheizt 
wird, die Angabe des Endenergiebedarfs oder Endenergiever-
brauchs und die Art des Energieausweises. 
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Die Veröffentlichungspfl icht gilt übrigens für alle Inserate in Zei-
tungen oder kostenpfl ichtigen Internetseiten. Verstöße werden 
mit einem Bußgeld bis zu 15.000 Euro geahndet. Verfügt der 
Eigentümer über einen nach dem 1. Mai 2014 ausgestellten 
Energieausweis, entfallen die Angaben zum Energiebedarf oder 
-verbrauch und die zum Energieträger. Die seitdem genutzten 
Effi zienzklassen A+ bis H ersetzen diese Daten im Inserat. 

Sperrzeitregelungen für erlaubnis-
pfl ichtige und erlaubnisfreie Schank- und 
Speisegaststätten sowie für öffentliche 
Vergnügungsstätten und Spielhallen 
in der Fastnachtszeit 2020
Gemäß § 9 Abs. 2 Gaststättenverordnung (GastVO) beginnt 
die Sperrzeit in Schank- und Speisegaststätten sowie in öf-
fentlichen Vergnügungsstätten in der Nacht vom Rosenmon-
tag (24. Februar 2020) zum Fastnachtsdienstag (25. Februar 
2020) um 5.00 Uhr. Abweichend davon beginnt die Sperrzeit 
in Spielhallen gemäß § 46 Abs. 1 Landesglücksspielgesetz 
bereits um 0.00 Uhr.
Die Sperrzeiten enden jeweils um 6.00 Uhr.

GOA

Ostalbkreis-Kampagne „Saubere Ostalb“ 
Schulunterricht wurde durchgeführt

Im Dezember 2019 wurde erstmals 
Schulunterricht zum Thema Saube-
re Ostalb durchgeführt.
„Die Sensibilisierung von Kindern ist 
besonders wichtig, da bereits die 
Kleinsten lernen sollten, richtig mit 
Abfällen umzugehen“, so Landrat 

Klaus Pavel. Deshalb wurde der Schulunterricht zur Kampagne 
Saubere Ostalb ins Leben gerufen. Begonnen wurde im Dezem-
ber 2019 mit der Grundschule in Mögglingen.

Das Konzept
Zwei Vertreterinnen der GOA haben Unterrichtseinheiten für ver-
schiedene Altersgruppen konzipiert. Die Schülerinnen und Schü-
ler sollen spielerisch an die Themen Vermüllung, Müllvermeidung 
und Mülltrennung herangeführt werden. 
Beim Thema Vermüllung geht es nicht nur um die achtlos in die 
Natur geworfenen Abfälle, sondern auch um die Folgen für un-
sere Umwelt, Menschheit und Tierwelt. Die Kinder sollen lernen, 
warum es so wichtig ist, Abfälle in das richtige Abfuhrbehältnis 
zu werfen. 
Welcher Abfall gehört wohin? Bei der Station Mülltrennung wird 
den Kindern gezeigt, welcher Abfall in welches Abfuhrbehältnis 
kommt. Nach der Sortierung wird erklärt, dass die Kreisläufe da-
mit geschlossen und die Abfälle dem richtigen Entsorgungsweg 
zugeführt werden.
Unter dem Motto „Der beste Abfall ist der, der gar nicht erst ent-
steht“ lernen die Kinder spielerisch, wie man Abfälle vermeidet 
und welche umweltfreundliche Alternativen es beispielsweise 
beim Einpacken des Pausenbrots oder beim Einkaufen gibt. 

Weitere Schulbesuche sollen folgen
Für die Zukunft ist geplant, weitere Schulen zu besuchen, um den 
kampagnenbezogenen Schulunterricht durchzuführen. Die Schu-
len im Ostalbkreis wurden bereits angeschrieben. Wir würden 
uns freuen, wenn das Angebot von möglichst vielen Schulen an-
genommen wird.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Evangelische Kirchengemeinde Essingen
TERMINE
Fr., 24. Januar 2020
19.00 Uhr ökumenisches Abendgebet 
(Quirinuskirche),
anschl. ökumenische KGR-Sitzung
(Gemeindehaus), s. u. Verschiedenes

So., 26. Januar 2020
 10.30 Uhr ökumenischer Gottesdienst zur Gebetswoche für 

die Einheit der Christen mit Posaunenchor und 
ökumenischem Kirchenchor (Quirinuskirche), s. 
Bekanntmachung vorne

  Opfer: ökumenisches Projekt
 10.30 Uhr ökumenischer Kindergottesdienst, s. u. Verschiedenes
Mo., 27. Januar 2020
 13.30 Uhr Nachbarschaftstreffen (Gemeindehaus), s. u. Ver-

schiedenes
 19.30 Uhr Vorbereitung „Kirche für Knirpse“ (Pfarrsaal)
 20.00 Uhr Posaunenchor
Di., 28. Januar 2020
 11.00 Uhr Andacht im Pfl egewohnhaus
 14.00 Uhr kein Frauenkreis!
 16.30 Uhr Jungschar
 20.00 Uhr Kirchenchorprobe
Mi., 29. Januar 2020
 9.30 Uhr Tanzen (Gemeindehaus)
 15.45 Uhr Konfi rmandenunterricht, s. u. Verschiedenes
 19.00 Uhr Abendfrauenkreis: Bernstein – alles rund um den 

Bernstein (Gemeindehaus/Sitzungszimmer)
 19.30 Uhr Weltgebetstagsvorbereitung (Pfarrsaal)
Do., 30. Januar 2020
 19.00 Uhr Neue Gedanken im Januar (Gemeindehaus), s. u. 

Verschiedenes
Sa., 1. Februar 2020
 14.00 Uhr Mitgliederversammlung des Evang. Krankenpfl ege-

vereins Essingen (Gemeindehaus), s. Bekanntma-
chung vorne

So., 2. Februar 2020
 10.30 Uhr Gottesdienst mit Taufen (Pfarrer Torsten Krannich)
VERSCHIEDENES
Ökumenische KGR-Sitzung
Im Rahmen der „Gebetswoche für die Einheit der Christen“ fi ndet 
am Freitag, dem 24. Januar 2020, nach dem Taizégebet (ca. 19.45 
Uhr) im Evang. Gemeindehaus Essingen eine ökumenische KGR-
Sitzung statt. Ablauf: Begrüßung, Gebet und Lied; Bibelgespräch 
über den Leittext der ökumenischen Gebetswoche; Imbiss; Zu-
sammenfassen der Gedanken zum Text; Informationen aus den 
Gemeinden, Termine, Beschluss des Opfers und Absprachen zum 
Gottesdienst; Abschluss mit Gebet und Lied. Herzliche Einladung 
an die Kirchengemeinderäte der Evangelischen und Katholischen 
Kirchengemeinde Essingen!

Evang. Erwachsenenbildung Essingen
Neue Gedanken im Januar
„Neue Gedanken im Januar“ beinhaltet Vorträge, 
Bildbetrachtungen, Anregungen und Diskussionen 
mit verschiedenen Referenten in geselliger Runde 
mit einer guten Tasse Tee und kleinem Gebäck.

Es ist genug für alle da! Gemeinsam weltweite Gerechtigkeit 
schaffen
Jeder neunte Mensch hungert, Millionen leben in Armut – gleich-
zeitig wächst der Reichtum, von dem nur wenige profi tieren. Um 
weltweite Gerechtigkeit zu schaffen und ein würdiges Leben für 
alle zu ermöglichen, müssen auch wir uns anders entwickeln, 
denn unsere Lebensweise ist eng mit den Lebensbedingungen 
von Menschen im Globalen Süden verfl ochten.
Referentin: Mirjam Knecht, Internationale Diakonie, Landesstelle 
Brot für die Welt
Donnerstag, 30. Januar 2020, 19.00 Uhr, Evang. Gemeindehaus 
Essingen
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Was ist gerecht? Ein Streifzug durch 2.500 Jahre Philosophie-
geschichte
Wer Kinder hat, kennt diesen Satz wohl zur Genüge „Das ist aber 
ungerecht“. Dabei wird schon im Gespräch mit Kindern sehr 
schnell deutlich, dass es zwar leicht ist zu erklären, was ungerecht 
ist, aber was gerecht ist, fällt schon wesentlich schwerer. Und so 
versuchen seit mehr als 2.500 Jahren Philosophen zu erklären, 
was gerecht ist. Herzliche Einladung zu einem Streifzug durch die 
Philosophiegeschichte!
Referent: Pfarrer Torsten Krannich
Donnerstag, 6. Februar 2020, 19.00 Uhr, Evang. Gemeindehaus 
Essingen

Filmabend: Gegen den Strom (Island 2018)
Halla ist fünfzig und eine unabhängige Frau. Doch hinter der 
Fassade einer gemächlichen Routine führt sie ein Doppelleben 
als leidenschaftliche Umweltaktivistin. Bekannt unter dem Deck-
namen „Die Frau der Berge“ führt sie heimlich einen Ein-Frau-
Krieg gegen die lokale Aluminiumindustrie. Mit ihren riskanten 
Aktionen gelingt es ihr, die Verhandlungen zwischen der islän-
dischen Regierung und einem internationalen Investor zu stop-
pen. Doch dann bringt die Bewilligung eines fast schon in Ver-
gessenheit geratenen Adoptionsantrags Hallas gradlinige Pläne 
aus dem Takt...
Donnerstag, 13. Februar 2020, 19.00 Uhr, Evang. Gemeinde-
haus Essingen

Filmgottesdienst am Sonntagmorgen
Die Bibel erzählt viele Geschichten von einzelnen Personen, die 
sich gegen die herrschenden Verhältnisse aussprechen, sich mit 
den Mächtigen anlehnen. Sprichwörtlich ist der Kampf David 
gegen Goliath geworden. In dem Filmgottesdienst werden wir 
Ausschnitte aus dem Film „Gegen den Strom“ sehen und uns auf 
die Spuren biblischer Gerechtigkeitsvorstellungen begeben.
Sonntag, 16. Februar 2020, 10.30 Uhr, Evang. Quirinuskirche 
Essingen

Liebe Kinder!
Nach unserem fantastischen Krippenspiel startet 
nun wieder die Kinderkirche. Am 26. Januar 2020 
findet dazu um 10.30 Uhr im evangelischen Ge-
meindehaus der ökumenische Kindergottesdienst 
statt. „Die verlorene Münze“ - so lautet das Thema, 

welches das KiKi-Team für euch vorbereitet hat. Und was wäre 
die Kinderkirche ohne basteln und malen...? Also auf die Plätze 
fertig los, ran an die Stifte, Kleber und Scheren. Wir freuen uns 
auf euch!	 Euer ökumenisches Kinderkirchenteam

Nachbarschaftstreffen 2020
Das Nachbarschaftstreffen für alle Frauen der Gemeinden Essin-
gen, Lauterburg, Adelmannsfelden, Pommertsweiler, Fachsenfeld, 
Dewangen, Unterrombach, Hofherrnweiler, Abtsgmünd, Leinro-
den, Neubronn findet am Montag, dem 27. Januar 2020 um 
13.30 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus in Essingen statt. 
Das Thema lautet: „Lebenswertes“.
Programm:
13.30 Uhr Begrüßung
Referat mit Dr. Rolf Siedler zum Thema „Lebenswertes“
anschl. Kaffee und Kuchen mit Zeit für Gespräche, Eine-Welt-Ver-
kauf, Bücherflohmarkt und Verkauf von Fotokarten zugunsten von 
Govinda, gemeinsamer Abschluss, Ende gegen 16.30 Uhr.
Wir freuen uns auf euch!

Konfirmandenunterricht am 29. Januar 2020
Die Lauterburger Konfirmanden treffen sich in Lau-
terburg mit Pfarrerin Fleisch-Erhardt. Die Essinger 
Teilgruppe, die eigentlich am 22. Januar 2020 mit 
Pfarrer Krannich Unterricht gehabt hätte, kommt 
bitte zum Konfirmandenunterricht. Die anderen, die 

bereits am 15. Januar 2020 mit Pfarrerin Fleisch-Erhardt in der 
Kirche waren, haben keinen Unterricht!

Die Evangelische Kirchengemeinde Essingen (Dekanat Aalen) 
sucht zum 1. Juli 2020 einen

Hausmeister (m/w/d)

Hausmeisterdienste und Reinigungsarbeiten im Evangeli-
schen Gemeindehaus in Essingen.
Der Dienstauftrag umfasst wöchentlich 11,2 Stunden, das 
entspricht einem Stellenumfang von 28 %. Die Anstellung 
und Vergütung erfolgen nach der KAO/TVöD. Die Mitglied-
schaft in einer Kirche der ACK wird vorausgesetzt.
Das evangelische Gemeindehaus bildet gemeinsam mit der 
Quirinuskirche das Zentrum unseres Gemeindelebens. Ne-
ben zahlreichen gemeindlichen Veranstaltungen finden in 
ihm auch immer wieder kirchenbezirkliche oder andere 
überregionale Veranstaltungen statt. Zur Erhöhung des De-
putats wäre es auch möglich, Stundenanteile aus dem sonn-
täglichen Mesnerdienst zu übernehmen.
Erwartet werden von Ihnen die Übernahme kleinerer Haus-
meisterdienste und die regelmäßige Reinigung des Hauses. 
Bei Wunsch könnten bereits vor Anstellungsbeginn im Som-
mer Vertretungsdienste übernommen werden.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 8. Februar 2020 an 
das Evangelische Pfarramt Essingen, Pfarrer Dr. Torsten Kran-
nich, Kirchgasse 14, 73457 Essingen, Telefon 07365/222 
oder E-Mail: Pfarramt.Essingen@elkw.de.

Evang. Pfarramt
Pfarrer Dr. Torsten Krannich
Kirchgasse 14, Tel. 222 und Fax 6681
E-Mail: Pfarramt.Essingen@elkw.de

Öffnungszeiten des Gemeindebüros
Sekretärin: Simone Pfleiderer
Dienstag bis Donnerstag von 9.30 - 11.30 Uhr 
Donnerstagnachmittag von 16.00 - 17.30 Uhr
E-Mail: Gemeindebuero.Essingen@elkw.de

Zweite Vorsitzende des Kirchengemeinderates
Hedwig Mack, Tel. 5602 oder mobil: 0171/9415686

Gemeindediakonat
Jürgen Schnotz, Hauptstr. 1, Tel. 352
E-Mail: diakonat.essingen@elk-wue.de

Mesner-Team (Koordination):
Hedwig Mack, Tel. 5602 oder mobil: 0171/9415686

Hausmeisterin des evang. Gemeindehauses
Elke Maurer, Hauptstraße 1, Tel. 493

Evang. Kindergarten „Am Schlosspark“
Christine Treiber, Tel. 5020

Kirchenpflege
Jutta Schwarz, Kirchgasse 14, 73457 Essingen, Tel. 9648837
E-Mail: Jutta.Schwarz@elkw.de
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag 9.30 - 11.30 Uhr
Kreissparkasse Ostalb (BLZ 614 500 50) – Nr. 110 019 149
BIC: OASPDE6AXXX; IBAN: DE96614500500110019149
VR Bank Aalen (BLZ 614 901 50) – Nr. 35 340 002
BIC: GENODES1AAV; IBAN: DE12614901500035340002

Bürozeit der Diakonie-Sozialstation:
Mittwoch 13.00 - 14.00 Uhr,
in der Kirchgasse 20, Tel. 964280

Schauen Sie mal vorbei: www.essingen-evangelisch.de 
oder www.facebook.com/essingen.evangelisch
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Katholische Kirchengemeinde 
Herz Jesu Essingen

Aktuelles aus dem Kirchengemeinderat
Zur ersten ordentlichen Sitzung des Jahres 2020 traf sich der 
Kirchengemeinderat am 8. Januar im Gemeindehaus. 
Schwerpunktthema war die Gewinnung von Kandidaten für 
die Kirchengemeinderatswahl am 22. März 2020. Nach Mög-
lichkeit soll die bisherige Zahl der Kirchengemeinderäte 
beibehalten werden, um das Arbeitspensum aus den vielfäl-
tigen Aufgaben gut bewältigen zu können. Herr Lüffe be-
richtete über die erfolgreich durchgeführte Sternsingerakti-
on, die ein Sammelergebnis von rd. 4.200 Euro ergab, das 
an das Kindermissionswerk „Die Sternsinger“ weitergegeben 
werden kann. Leider konnten nicht alle Häuser in Essingen 
besucht werden, da immer weniger Kinder zum Mitmachen 
motiviert werden können. Im Sommer soll der Jugendaus-
schuss mit dem neuen Kirchengemeinderat überlegen, wie 
die Aktion künftig fortgeführt werden soll. In einem weiteren 
Tagesordnungspunkt berichtete Herr Lüffe über das mit der 
Gemeinde Essingen geführte Gespräch bzgl. der geplanten 
Erweiterung des Kindergartens St. Christophorus.

Samstag, 25. Januar 2020
18.30 Uhr Beichtgelegenheit
19.00 Uhr heilige Messe 
17.00 Uhr Beichtgelegenheit (Dewangen)
17.30 Uhr heilige Messe (Dewangen)

	17.00 Uhr	 Beichtgelegenheit (Fachsenfeld)
	17.30 Uhr	 heilige Messe (Fachsenfeld)
Sonntag, 26. Januar 2020 3. Sonntag im Jahreskreis
L1: Jes 8,23b-9,3 Aps: 27(26),1.4.13-14 (R:1a)
L2:1 Kor 1,10-13.17 Ev: Mt 4,12-23
	10.30 Uhr	 ökumenischer Gottesdienst zum Abschluss der 

ökumenischen Woche in der evangelischen Kirche
	17.00 Uhr	 Chor-Probe Cantaré im Gemeindehaus/Saal
	 9.00 Uhr	 heilige Messe (Dewangen) 
	10.30 Uhr	 Familiengottesdienst mit EK-Kindern (Fachsenfeld)
Mittwoch, 29. Januar 2020
	15.15 Uhr	 Erstkommunion-Vorbereitung im GH
Donnerstag, 30. Januar 2020
	17.30 Uhr	 Rosenkranz 
	18.00 Uhr	 heilige Messe
Freitag, 31. Januar 2020
	17.30 Uhr	 Rosenkranz (Dewangen)
	18.00 Uhr	 heilige Messe (Dewangen)
	17.30 Uhr	 Rosenkranz (Fachsenfeld)
	18.00 Uhr	 heilige Messe (Fachsenfeld)
Samstag, 1. Februar 2020
	18.30 Uhr	 Beichtgelegenheit
	19.00 Uhr	 heilige Messe 
	17.00 Uhr	 Beichtgelegenheit (Dewangen)
	17.30 Uhr	 heilige Messe (Dewangen)
	17.00 Uhr	 Beichtgelegenheit (Fachsenfeld)
	17.30 Uhr	 heilige Messe (Fachsenfeld)
Sonntag, 2. Februar 2020 Darstellung des Herrn (Lichtmess)
L1: Mal 3,1-4 Aps: Ps 24 (23), 7-8.9-10 (R:vgl. 10b)
L2: Hebr 2,11-12.13c-18 Ev: Lk 2,22-40
	 9.00 Uhr	 Familiengottesdienst mit den Erstkommunionkin-

dern, anschl. Blasius-Segen
	17.00 Uhr	 Chor-Probe Cantaré im Gemeindehaus/Saal
	10.30 Uhr	 heilige Messe, anschl. Blasius-Segen (Dewangen) 
	 9.00 Uhr	 heilige Messe, anschl. Blasius-Segen (Fachsenfeld)

Jugendgottesdienst mit den Firmbewerbern
Anfang Januar haben die Firmlinge wieder gemeinsam einen 
Gottesdienst gestaltet, dieser stand unter dem Thema 

„Jesus, mein Freund“
Im Evangelium hörten sie von den Menschenfischern, die Jesus 
als seine Jünger berufen hat.

Anschließend füllten sie die Fischernetze am Altar mit Fischen, 
auf denen standen die Namen der Jugendlichen.

Familiengottesdienst
mit den Erstkommunionkindern
In diesem Gottesdienst erfuhren die Kinder einiges über den 
Zöllner Zachäus. In einer Bildergeschichte erfuhren die Kinder 
wie Jesus sich bei Zachäus (der als Zöllner kein hohes Ansehen 
genoss) zum Essen einlud, und Zachäus sich dadurch geändert 
hat.
Ein schöner Gottesdienst der von den Kindern mitgestaltet wurde.

Kath. Pfarramt Herz Jesu Essingen, Heerweg 11, Tel. 202, 
Fax 92 13 17

Öffnungszeiten:
Dienstag + Mittwoch, 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Donnerstag, 16.00 Uhr – 18.00 Uhr
E-Mail: herz-jesu.essingen@drs.de
Internet: se-rems-welland.drs.de

Pfarrer der Seelsorgeeinheit „Rems-Welland“: 
Pfarrer Andreas Frosztega, Tel. 07366/6323,
Fax 07366/922875 
E-Mail: KathPfarramt.Dewangen@drs.de
Sprechzeiten mit Pfarrer Andreas in Essingen 
Donnerstags ab 17 Uhr (nach telefonischer Voranmeldung)

Gewählter Vorsitzender des Kirchengemeinderates:
Hermann Lüffe, Rosensteinblick 7, Tel. 91 96 79

Konten der Kath. Kirchenpflege:
Kreissparkasse Ostalb (BLZ 614 500 50) – Nr. 110 070 762
IBAN: DE47 6145 0050 0110 0707 62
BIC: OASPDE6AXXX
VR-Bank Aalen (BLZ 614 901 50) – Nr. 35 366 001
IBAN: DE28 6149 0150 0035 3660 01
BIC: GENODES1AAV
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Gebetskreis
Der Gebetskreis lädt ein zu Lobpreis, Gebet, 
Bibelteilen, Anbetung und geistlichem Aus-

tausch und Fürbitte: jeweils montags um 19.30 Uhr im Gemein-
dehaus (Saal). (Nächstes Treffen 27. Januar 2020.) Gebetsanlie-
gen können beim Pfarrbüro aber auch bei Hildegard & Manfred 
Limbach limbachmanfred@gmail.com übergeben werden. 
Schauen Sie auf unsere Internetseite 
www.se-rems-welland.drs.de.

Kirchenchor
Singstunde am Dienstag, 28. Januar 2020 im kath. Gemeinde-
haus, Saal

Gymnastikstunden ,,über 50‘‘
Nächstes Treffen ist am 30.1.2020 um 18.30 Uhr im 
Gemeindehaus-Saal.

Evangelische Kirchengemeinde Lauterburg
Sonntag, 26. Januar 2020
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin i. R. Ingeborg 
Brüning
Montag, 27. Januar 2020 
13.30 Uhr - 16.30 Uhr Nachbarschaftstreffen der 
Frauen der Gemeinden von Lauterburg über Adel-

mannsfelden, Fachsenfeld, Unterrombach und Abtsgmünd im 
Evang. Gemeindehaus Essingen; 
Dr. Rolf Siedler, Betriebsseelsorger, spricht zum Thema „Lebens-
wertes“
Dienstag, 28. Januar 2020 
	 9.30 Uhr	 Mutter-Kind-Gruppe
		  Ansprechpartnerin:
		  Nadine Erdt (Tel. 07365/3908835) 
Mittwoch, 29. Januar 2020
	15.45 Uhr	 gemeinsamer Konfi-Unterricht in Essingen
	19.30 Uhr	 gemeinsame Vorbereitung des Weltgebetstags „Sim-

babwe“ im Pfarrsaal in Essingen
Donnerstag, 30. Januar 2020 
	19.45 Uhr	 Posaunenchorprobe
Freitag, 31. Januar 2020

14.30 Uhr - 15.30 Uhr
Kinderstunde „Schatzgräber“
16.00 Uhr - 17.30 Uhr 
Jungschar ,,fishermans friends‘‘

Sonntag, 2. Februar 2020
	 9.20 Uhr	 Gottesdienst (Pfarrer Krannich)

Kontakt:
Ev. Pfarramt Lauterburg
Pfarrerin Fleisch-Erhardt,
Bäckergasse 7
Tel. 07365/6880, Fax 07365/919471
E-Mail: pfarramt.lauterburg@elkw.de
Schauen Sie mal vorbei auf unserer Internet-Seite:
http://www.lauterburg-evangelisch.de; 
Pfarrerin Fleisch-Erhardt ist unter der Telefonnummer des 
Pfarramtes zu erreichen. 
Gemeindesekretariat:
Sonja Bäurle ist mittwochs von 13.15 Uhr bis 15.45 Uhr im 
Pfarramt anzutreffen.
E-Mail: ev.pfarramtsbuero.lauterburg@t-online.de
Mesner: Helmut und Renate Kutschker, Tel. 07365/5865
Evang. Kirchenpflege: Gertraud Mergner, Tel. 07365/5379
Bankverbindungen:
KSK Ostalb, Aalen: (BLZ 614 500 50) - Kto. Nr. 110 063 281
IBAN: DE 80 6145 0050 0110 0632 81, BIC: OASPDE6AXXX
VR-Bank, Aalen: (BLZ 614 901 50) - Kto. Nr.	 38 192 004
IBAN: DE 87 6149 0150 0038 1920 04, BIC: GENODES1AAV

Vorausschau:
Sonntag, 9. Februar 2020
Gemeinsamer Abendmahlsgottesdienst der Lauterburger und 
Essinger Konfirmandengruppe in Essingen (Paten, Familien und 
Bekannte in beiden Gemeinden sind herzlich eingeladen.) 
Sonntag, 16. Februar 2020
	 9.00 Uhr	 Der etwas andere Frühstücks-Gottesdienst im Ge-

meindesaal: Gottesdienst feiern, miteinander lecker 
frühstücken, dazu ein Programm für Kleine (von 
Krabbelalter bis Schule) und Große 

Neuapostolische Kirchengemeinde 
Essingen

Donnerstag, 23. Januar 2020
17.00 Uhr Kinderchor & Minis in Aalen
Sonntag, 26. Januar 2020
9.30 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 28. Januar 2020
keine Singstunde Gemeindechor

Mittwoch, 29. Januar 2020
	20.00 Uhr	 Gottesdienst
Sonntag, 2. Februar 2020
	 9.30 Uhr	 Gottesdienst

VEREINSNACHRICHTEN

TSV Essingen
Abteilung Fußball
AH
Jeden Dienstag
Training in der Schönbrunnenhalle um 19.00 Uhr
AH-Stammtisch im Vereinsheim ab 20.00 Uhr 
Samstag, 08.02.2020

Eigenes Turnier in der Schönbrunnenhalle
Ü32-Turnier ab 10.00 Uhr
TSV Essingen, BSG Zeiss Oberkochen, TSV Heubach, Viktoria 
Wasseralfingen, SV Neresheim, SV Leinzell, SVH Königsbronn
Ü42-Turnier ab 14.00 Uhr
Gruppe A:  TSV Essingen, DJK Eigenzell, 1. FC Heidenheim,
TSV Oberkochen
Gruppe B:  TSV Heubach, TSV Westhausen, SG SV Söhnstetten/
TSV Gussenstadt, DJK Wasseralfingen.
Hans Blank

Abteilung Badminton
Am Freitag, dem 31.01.2020, ist wieder Badminton 
in der Schönbrunnenhalle.
(Von 19.00 Uhr bis 20.00 Uhr für Kinder und Jugend-
liche bis 14 Jahren. Von 20.00 Uhr bis 22.00 Uhr für 
Jugendliche ab 15 Jahren und Erwachsene).
Michael Discher, Tel. 919704

SG Essingen

S G
Herren 1 und 2 siegen auswärts und bauen ihre 
Serien aus, Herren 3 verlieren in Schrezheim
Herren 1 – 18.01.2020
Oberliga Nordwürttemberg
TG Böckingen – SG Essingen	 2:6 - 3175:3232
Die Herren 1 lösten ihre Pflichtaufgabe beim Ta-
bellenschlusslicht TG Böckingen souverän. Nach 

dem Startpaar stand es bereits 2:0 bei einem Plus von 44 Holz 
zugunsten der SGE. Das Mittelpaar tat sich schwer, holte zwar 
einen Mannschaftspunkt aber musste einiges an Holz hergeben. 
Somit stand es vor dem Schlusspaar zwar 3:1, allerdings nur noch 
mit einem Plus von 2 Holz für die SGE. Die Schlussspieler konn-
ten noch einen Mannschaftspunkt holen und die Holzzahl wieder 
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ausbauen. Somit gewinnt die SGE am Ende verdient mit 6:2 in 
Böckingen, baut die Serie auf 5 ungeschlagene Spiele in Folge 
aus und klettert in der Tabelle auf Platz 3.
Bester Spieler war Thomas Fedyna mit 575 Holz
(SP 3:1; MP 1:0).
Weitere Ergebnisse: Heiko Schmidt 549 (SP 3:1; MP 1:0), Marc 
Ilzhöfer 544 (SP 3:1; MP 1:0), Dejan Markovski 537 (SP 2:2; MP 
1:0) Zeljko Skrobot 524 (SP 2:2; MP 0:1), Markus Milz 503 (SP 
1:3; MP 0:1)
Herren 2 – 18.01.2020 – 2. Bezirksliga Ostalb Hohenlohe
SK Bopfingen – SG Essingen II� 2:6 - 2872:2960
Die Herren 2 gewinnen auch ihr zweites Spiel im Jahr 2020 und 
verteidigen die Tabellenführung. Es entwickelte sich ein spannen-
des Spiel in dem die Bopfinger den besseren Start erwischten. 
Nach dem Startpaar lag die SGE mit 2:0 und einem Minus von 
89 Holz zurück. Das Mittelpaar konnte auf 2:2 in den Mann-
schaftspunkten ausgleichen, jedoch blieb noch ein Rückstand von 
36 Holz. Beim Showdown im Schlusspaar hatte die SGE die bes-
seren Nerven, beide Mannschaftspunkte wurden erzielt und am 
Ende stand ein Vorsprung von 88 Holz für die SGE und der 6:2 
Auswärtserfolg war perfekt. Somit bleibt die SGE weiterhin Spit-
zenreiter der 2. Bezirksliga Ostalb Hohenlohe.
Bester Spieler war Steffen Schiele mit 522 Holz (SP 4:0; MP 
1:0)
Weitere Ergebnisse: Andreas Schmid 513 (SP 3:1; MP 1:0), Timo 
Sauter 499 (SP 0:4; MP 0:1), Udo Hilf 486 (SP 3:1; MP 1:0), Horst 
Angerbauer 471 (SP 0,5:3,5; MP 0:1), Horst Klemmer 469 (SP 
4:0; MP 1:0) 
Herren 3 – 19.01.2020 – Bezirksklasse A - Ostalb Hohenlohe
KC Schrezheim IV – SG Essingen III� 7,5:0,5 - 2973:2732
Die Herren 3 verlieren beim KC Schrezheim IV. Bereits nach dem 
Startpaar lag die SGE mit 2:0 und einem Minus von 63 Holz zu-
rück. Das Mittelpaar konnte einen halben Mannschaftspunkt er-
kämpfen allerdings vergrößert sich der Rückstand auf 111 Holz. 
Das Schlusspaar musste die Mannschaftspunkte dann wieder 
dem Gegner überlassen und so steht am Ende eine 7,5:0,5 Nie-
derlage um 241 Holz.
Bester Spieler war Stefan Behringer mit 476 Holz
(SP 1:3; MP 0:1)
Weitere Ergebnisse: Kevin Schlosser 475 (SP 2:2; MP 0,5:0,5), 
Recep Calik 469 (SP 0:4; MP 0:1), Dieter Olmesdahl 447 (SP 1:3; 
MP 0:1), Julius Schall 447 (SP 1:3; MP 0:1), Jens Kaiser 418 (SP 
0:4; MP 0:1)

LAC Essingen
Moritz Ilzhöfer viermal auf Podium
Mit einer kleinen Mannschaft war der LAC Essingen 
bei den Regionalmeisterschaften der Altersklasse 
U14 in Schwäbisch Gmünd am Start. Über fünf 
Podiumsplatzierungen und einige persönliche 
Bestleistungen konnten sich die Nachwuchssport-
ler freuen.

Bei seinen vier Starts stellte Moritz Ilzhöfer (M13) seine Vielseitig-
keit unter Beweis. Über die 50 m Hürden erzielte er eine neue 
persönliche Bestzeit (PB) in 10,44 Sekunden und wurde Sechster. 
Eine weitere PB über die 50 m in 7,97 Sekunden bescherte ihm 
den achten Platz. Beflügelt von diesen Leistungen ließ der Essin-
ger 7,39 m (6. Platz) im Kugelstoßen folgen. An einer Medaille 
schnupperte Moritz Ilzhöfer im Weitsprung. Mit einer guten Serie 
mit Sprüngen über die 4-m-Marke, reichten 4,23 m (PB) zum 
vierten Platz. Julius Fuhrmann (M13) konnte sich über einen 
achten Platz über 50 m Hürden freuen. Im Weitsprung erreichte 
der Essinger einen 10. Platz und über die 50m den 11. Platz.
Fenja Spazal (W13) lief über die 50 m Hürden eine persönliche 
Bestzeit (11,17 Sekunden) und sicherte sich hier den 10. Platz. 
Beim Weitsprung hatte die junge Essingerin etwas Pech als sie in 
ihrem letzten Sprung nach der Landung einen Schritt nach hinten 
machte und damit eine viel bessere Platzierung und Weite ver-
schenkte. Am Ende erreichte sie den 20. Platz im Weitsprung und 
im Sprint über die 50 m Distanz.

LAC Essingen macht Boden gut und behauptet 
sich in der Baden-Württembergischer Spitze
Leichtathletik-Bestenliste: Senioren die absolute 
Nummer eins im Land 
Der LAC Essingen setzt die Erfolgsgeschichte der 
letzten Jahre fort. Traten die Essinger Leichtathleten 
die letzten 12 Jahre unter dem Namen der LG 

Rems-Welland in Erschei-
nung, so ist seit 2019 der 
Namen LAC Essingen zu 
lesen. Die Neuorganisation 
ist zum großen Teil gelun-
gen. Dies spiegeln auch die 
Zahlen des Jahres 2019 
wider. Bei 15 internationa-
len Einsätzen konnten zwei 
Europameistertitel und 
eine EM-Bronzemedaille 
und auf nationaler Ebene 
bei 48 Einsätzen, zwei 
Deutsche Meisterschaften, 
sechsmal Silber, dreimal 
Bronze und achtzehnmal 
ein Platz unter den Top Ten 
erzielt werden. Insgesamt 
gingen die Essinger Leicht-
athleten im vergangenen 
Jahr bei knapp 90 leichtath-
letischen Sportveranstal-
tungen in ganz Deutsch-
land an den Start. Bei 
dieser sportlichen Bilanz 
lohnt sich ein Blick in die 
Bestenlisten des Landes.

Die erarbeitete Spitzenposition unter den zwanzig besten Verei-
nen bei rund 300 Vereinen im Land konnte mit dem 15. Platz 
leicht verbessert und der Abstand zur Top Ten sogar verkürzt 
werden. Gegenüber dem Vorjahr wurden bei insgesamt 238 
Nennungen in der Bestenliste eine Steigerung um 12 Prozent (28 
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Nennungen) erzielt. „Das Besondere an unserer Erfolgsgeschich-
te ist die Breite und der Mannschaftsgedanke“, resümiert Vor-
stand Albrecht Bormann, „über 60 Athleten in den unterschied-
lichsten Disziplinen tragen ihren Anteil bei“. Dabei platzierten sich 
die Sportler des LAC Essingen 176 Mal unter den Top Ten. „Sport-
lich konnte das Jahr 2019 fast nicht besser laufen“, bilanziert 
Vorstand Jochen Janouschek, „Im Jugendbereich liegt noch eini-
ge Arbeit vor uns, hier sind wir jedoch auf einem guten Weg, in 
den anderen Bereich würden wir uns freuen wenn wir das Level 
in den nächsten Jahren halten könnten. Denn die aktuelle Bes-
tenliste ist nur eine Momentaufnahme.“ 

Skiclub Essingen
Hallentraining - (Skigymnastik)
Remshalle
4 bis 8 Jahre > Dienstags 16.00 - 17.00 Uhr
Schönbrunnenhalle:
9 bis 14 Jahre > Mittwochs 19.00 - 20.00 Uhr

15 bis 18 Jahre > Findet momentan nicht statt
ab 18 Jahre > Freitags ab 20.00 Uhr
Info bei Jürgen Altmann, Tel. 07173/6760
Volleyball
Hobby-Mixed. Bei Interesse vorher Rücksprache halten!
Schönbrunnenhalle
Mittwochs ab 20.00 Uhr
Info bei Mathias Winter, Tel. 07365/9649684

Nordic Walking
Treffpunkt: Parkplatz Theußenberg,
Samstag, 14.30 Uhr

Musikverein Essingen
Proben:
Freitag, 24.01.:
20.00 Uhr Aktive
Freitag, 31.01.:
20.00 Uhr Aktive
Freitag, 07.02.:
18.15 Uhr Jugend
20.00 Uhr Aktive

Alle Termine und weitere Infos unter www.mv-essingen.de
Kontakt: info@mv-essingen.de
#ZuhauseIstWoDieMusikSpielt

Liederkranz Essingen
Chorproben Chor Atemlos
immer dienstags von 19.30 - 21.00 Uhr im Musik-
saal der Parkschule Essingen.
Nächste Chorprobe ist am 28.1.2020.
Info bei Jens, Tel. 417253
Stammtischtermine Februar und März
18.2.2020 und 24.3.2020 jeweils im Gasthaus Son-
ne. Herzliche Einladung an alle aktiven und ehema-
ligen Sänger/innen.

Liederkranz Lauterburg
Am Dienstag, 28. Januar ist wie gewohnt Chorprobe 
um 20.00 Uhr im Dorfhaus.

Einladung zur Generalversammlung 
am 1. Februar 2020, um 19.30 Uhr, im Schützenhaus 
in Lauterburg.

Folgende Punkte stehen auf der Tagesordnung:
  1. Begrüßung und Totenehrung
  2. Jahresbericht des Chorleiters
  3. Jahresbericht in Kurzform der Vorsitzenden
  4. Jahresbericht des Schriftführers
  5. Kassenbericht der Kassiererin und Entlastung
  6. Entlastung der Vorstandschaft
  7. Wahlen
  8. Ehrungen
  9. Vorläufiges Jahresprogramm
10. Anträge
Eventuelle Anträge sind bis spätestens 29.01.2020 schriftlich an 
die 1. Vorsitzende Margarete Deininger zu richten.

Kulturinitiative Schloss-Scheune 
Essingen

Feuerbach-Quartett
Samstag, 15. Februar 2020, 20.00 Uhr
Bombax!
Vier Musiker aus vier Nationen, die es lieben, 

miteinander zu musizieren. Die mit atemberaubender Spielfreu-
de Led Zeppelin, Prokofiew, Punkrock und Michael Jackson in 
einem klassischen Streichquartett vereinen und so den Begriff 
„Kammermusik“ neu definieren. Zu den Beatles wird gesungen, 
zu Ed Sheeran geklatscht und zu Muse gepfiffen.

Dem Feuerbach-Quartett gelingt es wie keinem anderen Ensem-
ble, seine Leidenschaft und Freude an der Musik unmittelbar auf 
das Publikum zu übertragen. 
Bereits seit dem zweiten Album „Knights and Fools“ fand das 
mehrfach preisgekrönte Quartett Einzug in das nationale und 
internationale Konzertgeschehen, begleitet von einem lauten 
Presseecho und vielen Rundfunkbeiträgen.
Bis vor Kurzem studierten sie noch gemeinsam an der Nürnberger 
Musikhochschule bei Prof. Bernhard Schmidt vom Mandelring-
Quartett (welches bereits 2014 bei uns in der Schloss-Scheune 
zu Gast war). Heute unterrichten die Mitglieder des Feuerbach- 
Quartetts selbst an verschiedenen Musikakademien und Musik-
hochschulen in Deutschland und sind Juroren bedeutender Wett-
bewerbe. 
Eintritt: Vorverkauf 19,00 EUR, Abendkasse 21,00 EUR
Neue Vorverkaufsstelle in Aalen ist MusikA,
Bahnhofstraße 1+3.

Man soll den anderen die Wahrheit nie wie einen nassen 
Lappen um die Ohren schlagen, sondern ihnen wie in 
einen Mantel hineinhelfen.� Max Frisch
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Ortsgruppe Essingen
Silberdistel
Liebe Wanderfreundinnen und Wanderfreunde,
ich hoffe das neue Jahr hat für alle gesund angefan-
gen. Deshalb wollen wir am 30. Januar 2020 unsere 
Glühweinwanderung zur Hütte in den Buchen an-
treten. Treffpunkt ist um 15.00 Uhr am Feuerwehr-
haus. Beim gemütlichen Beisammensein wollen wir 
in der Hütte ein kleines Vesper anbieten.
Bis dahin alles Gute. Ulla und Team

Ortsgruppe Lauterburg
Herzliche Einladung

 

Familienaktion des  
Albvereins Lauterburg                     Sa 1. Februar 2020 

Die Aktion 

Treffpunkt 
 

Sa. 01.02.2020 
14:00 Uhr             
SAV Hütte 
 

 

Wer hat bitte eine eigene 
Gartenschere mitbringen. 
 
 

Anmeldung bitte bis 
30.01.2020 bei 

 

Christiane 
 

07365 / 964242 
0151 / 12482251 

 

 

Weitere Infos unter 

http://sav-lauterburg.de/ 

- 

ca. 3 Std 

ab 7 Jahren 

- 

nein 

Eines der ältesten Handwerke – Weidenflechten. 
Daran wollen wir uns gemeinsam probieren und 
aus Weiden Kunstvolles oder Praktisches gestalten.  
 

Was dabei raus kommt…wir sind gespannt ! 

Infos 

Weidenflechten 

Einladung zur Mitgliederversammlung
Am Samstag den, 29. Februar 2020 fi ndet um 
20.00 Uhr die alljährliche Mitgliederversammlung 
in der TSV-Halle Lauterburg statt. Hierzu laden wir 
alle Mitglieder herzlich ein.
Tagesordnung
1. Begrüßung
    - Genehmigung der Tagesordnung

2. Totenehrung
3. Berichte
    3.1.Vorsitzender
    3.2. Schriftführerin
    3.3.Kassierer und Kassenprüfer
4. Entlastung

5. Berichte
    5.1. Wanderwart
    5.2. Wegewart
    5.3. Familiengruppe
    5.4. Seniorenwanderungen
6. Wahlen
7. Anträge
8. Verschiedenes
Anträge können bis 26. Februar 2020 bei unserem Vorstand Gui-
do Abele (Heubacher Weg 2, 73457 Lauterburg, Telefon 55 94) 
eingereicht werden.
Über ein zahlreiches Erscheinen und Interesse der Mitglieder 
freut sich die Vereinsleitung.

Schützenverein Essingen
Letzter Wettkampftag der 1. Mannschaft der Luft-
pistolenschützen in der Bezirksoberliga
1. Kampf: Strassdorf gegen Essingen 4:1 
den einzigen Punkt für Essingen holte Paul Roth 
mit 353 : 347 Ringe
2. Kampf: Bezgenriet gegen Essingen 4:1
ebenso holte Paul Roth auf Position 2 mit hervor-

ragenden 367 :358 Ringe den Punkt
leider schafften die Essinger Luftpistolenschützen den Klassen-
erhalt nicht.
Sportpistole Kleinkaliber - Bezirksliga Mittelschwaben
5. Rundenwettkampf 2019/2020
SAbt. Ebnat 805 Ringe –
SV Essingen 1 820 Ringe
Einzelergebnisse (von 300 möglichen Ringen):
Roth Günter 277 Ringe
Koch Gerold 275 Ringe
Roth Paul 268 Ringe
Richter Jürgen 261 Ringe
Immer besser in Tritt kommen die Essinger Sportpistolenschüt-
zen. Mit erneuter Saisonbestleistung – und dem höchsten Mann-
schaftsergebnis der letzten Jahre – konnten sie den Wettkampf 
in Ebnat klar für sich entscheiden. Dies bedeutete das dritthöchs-
te Tagesergebnis der Bezirksliga und den Sprung in der Gesamt-
tabelle auf den 11. Rang.

DRK Ortsverein Essingen
„Damit man mal drüber g´schwätzt hat“.
Offener Vereinsabend – Stammtisch am 
Freitag, 31. Januar 2020 ab 19.00 Uhr im 
DRK-Heim. Eingeladen sind alle DRKler sowie 
Freunde und Gönner des Ortsvereins.

Landfrauenverein Essingen-Lauterburg
Die Landfrauengymnastik findet am 
kommenden Montag, 27. Jan. 2020 um 
19.30 Uhr in der „guten Stube“ im Se-
niorenzentrum in Essingen statt, da das 
Feuerwehrhaus belegt ist.                 AH

Landwirtschaftlicher Ortsverein Essingen/
Lauterburg

Herzliche Einladung an unse-
re Mitglieder mit Partner und 
Senioren.
Unser diesjähriges Jahreses-
sen fi ndet am Samstag, dem 
08.02.2020 im Gasthaus zur 
„Sonne“ statt.

Der Beginn ist um 19.30 Uhr.
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Präsentation des Abends: Essingen – Eine Zeitreise in Bildern
Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich. Bitte bis spätestens 
04.02.2020 bei Fam. Grözinger, Tel. 07365/304.

FC Bayern Fanclub Essingen
Karten für FCB – Hoffenheim und
Hoffenheim – FCB
Ab sofort bieten wir Karten an für das Heimspiel 
im DFB-Pokal am 05.02.2020 um 20.45 Uhr ge-
gen Hoffenheim. Es handelt sich um Stehplatz-
karten Südkurve. Die Karten kosten incl. Gebüh-

ren, Busfahrt (ab Heubach, Mögglingen oder Essingen möglich) 
usw. 43 Euro/Karte. Abfahrtszeit wird 16.00 Uhr am Schlosspark 
sein. Im Bus gibt es wieder Getränke zu einem geringen Unkos-
tenpreis und gerauchte Würste mit Wecken. Selbstverständlich 
sind auch Nichtmitglieder herzlich willkommen!
Für das Auswärtsspiel in Hoffenheim (Bundesliga) sind alle Kar-
ten verkauft, bitte keine Anfragen mehr! 
Kartenbestellungen bitte an Heiko Schmidt unter
heiko-fae@web.de.

Neujahrskegeln
Unser traditionelles Neujahrskegeln mit Preisen rund um den FC 
Bayern fand am vergangenen Freitag statt. 
Es wurde ordentlich „Holz“ geworfen, viele knüpften neue Kon-
takte und wir konnten einen „Teilnahmerekord“ verzeichnen. 
Gutes Essen und die nötigen Erfrischungen rundeten einen sehr 
harmonischen Abend ab. Auf dem Bild präsentieren alle Gewin-
ner ihre erkegelten Fanutensilien. 
Matthias Miske, 1. Vorsitzender

JAHRGÄNGE

Jahrgang 1959/60
Liebe Altersgenossen,
wir treffen uns am Freitag, 31.01.2020, um 19.30 Uhr, im Dorf-
haus in Forst zum gemütlichen Beisammensein und Besprechen 
unseres 60er-Festes.
Auf euer zahlreiches Kommen freuen sich
Nicole Pantke und Claudia Blank

SONSTIGES

IHK Ostwürttemberg
Sprechtage für Freiberufler 
Gemeinsam mit dem Institut für Freie Berufe Nürnberg (IFB) 
bietet die IHK Ostwürttemberg kostenlose Sprechtage für Frei-
berufler an. Damit finden Existenzgründer einen Ansprechpartner 

vor Ort zu Fragen rund um die Selbständigkeit als Freiberufler. Ob 
Ingenieur, Rechtsanwalt, Physiotherapeut, Berater, IT-Experte 
oder Journalist – die Liste der freiberuflichen Tätigkeiten ist lang. 
Die Tatsache, dass es sich um eine freiberufliche Tätigkeit handelt, 
hat Einfluss auf Planung und Vorbereitung des Gründungsvor-
habens. Hier stehen die Experten des IFBs in Einzelgesprächen 
mit ihrer langjährigen Erfahrung beratend zur Seite. Dieses An-
gebot des IFBs wird vom Wirtschaftsministerium Baden-Württem-
berg gefördert. 
Der nächste Sprechtag findet statt am 17. Februar 2020 in der IHK 
Ostwürttemberg in Heidenheim. Nähere Informationen und An-
meldung: Institut für Freie Berufe, Andrea Perl-Morea, Tel. 0911/ 
23565-22. 

Förderprogramme und Check Industrie 4.0
Am 18. Februar 2020 veranstaltet die IHK Ostwürttemberg wieder 
ihren kostenfreien Sprechtag Finanzierung. Finanzexperten der 
L-Bank Baden-Württemberg und der Bürgschaftsbank Baden-
Württemberg beraten zu Förderprogrammen und Finanzierungs-
konzepten für Gründungsvorhaben, Unternehmensnachfolgen 
oder betrieblichen Investitionen. Zu diesen Gesprächen können 
sich auch Handwerksunternehmen anmelden. 
Am selben Tag findet auch der kostenfreie Sprechtag Unterneh-
mensberatung statt. Das RKW ist eingebunden in die Mittel-
standsförderung des Landes und verschafft Betrieben Zugang zu 
bezuschussten Beratungen durch über 150 selbstständige Fach-
berater. Themen sind Betriebswirtschaft, Vertrieb, Export oder 
Unternehmensnachfolge. Neu im Angebot ist auch der Unter-
nehmens-Check Industrie 4.0. Hier erhalten Unternehmen eine 
Standortbestimmung zum Thema Industrie 4.0 mit Handlungs-
empfehlungen. 
Die vertraulichen Beratungsgespräche finden in der IHK Ost-
württemberg, Heidenheim, statt. Es wird ein individueller Termin 
vereinbart, daher bittet die IHK um eine Anmeldung bis spätes-
tens 11. Februar 2020. Nähere Informationen und Anmeldung 
bei: Rita Grubauer, Tel. 07321/324-182 oder grubauer@ostwuert-
temberg.ihk.de, auch unter www.ostwuerttemberg.ihk.de, Seiten-
nummer 135127345 oder 135127348. 

EKO- EnergiekompetenzOstalb
Energiespartipp des Monats: 
Gute Vorsätze fürs neue Jahr: Energiesparen
Im Jahr 2020 mal etwas Neues ausprobieren? Der Vorsatz fürs 
neue Jahr könnte lauten, jeden Tag ein wenig Energie zu sparen. 
„Damit leistet man einen aktuellen Beitrag für mehr Klimaschutz“, 
sagt Ralf Bodamer vom EKO - Energiekompetenz Ostalb.
Energieverbrauch checken: Am einfachsten lassen sich der Ver-
brauch und damit auch die Kosten senken, wenn man weiß, an 
welchen Stellen im Haushalt unnötig Energie verbraucht wird. 
Notieren Sie regelmäßig den Stand des Strom-, Gas- und Wasser-
zählers. Tabellen zum Zähler-Check gibt es bei der Verbraucher-
zentrale-Energieberatung.de zum Download.
Weitere Tipps:
Kühl- und Gefrierschränke regelmäßig abtauen. Bei einer Ver-
eisung von nur 5 Millimetern steigt der Stromverbrauch erheblich. 
Außerdem die Geräte nur kurz öffnen und keine warmen Speisen 
hineinstellen.
Stand-by: Ältere Geräte der Unterhaltungselektronik verbrauchen 
im Stand-by Modus unnötig Strom. Schalten Sie die Geräte nach 
der Benutzung aus. Eine Steckerleiste mit Schalter trennt die 
Geräte mit einem Klick vollständig vom Netz.
Raumtemperatur absenken: Der größte Teil der im Haushalt 
verbrauchten Energie wird für die Heizung benötigt. Hier lässt 
sich auch am meisten sparen. Eine Absenkung der Raumtem-
peratur um 1 Grad spart 6 Prozent Heizenergie. Zumindest nachts 
die Temperatur absenken, das spart Energie ohne Komfort-Ver-
lust. In der kalten Jahreszeit sollen die Rollläden nachts herunter 
gelassen werden. Schließen Sie die Türen zwischen beheizten 
und unbeheizten Räumen.
Mehr Hinweise zum Stromsparen, zur Heizungsoptimierung oder 
Wärmedämmung geben die Fachleute des EKO - Energiekom-
petenz Ostalb e. V. und der Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg
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Schimmelvermeidung
Ein typisches Winterproblem plagt derzeit viele Mieter und Haus-
eigentümer. Speziell in Zimmer-Ecken und in schlecht geheizten 
Schlafzimmern wächst Schimmel auf kalten Wandbereichen. Bei 
solchen Schwierigkeiten, helfen die Energieberater der Verbrau-
cherzentrale Baden-Württemberg und des EKO, indem sie Tipps 
und Hinweise zur Schimmelvermeidung geben. 
In jedem Fall ist es Feuchtigkeit, die das Schimmelwachstum be-
günstigt, sagt Astrid Kloos Energieberaterin der Verbraucherzen-
trale Baden-Württemberg und des EKO. Im Sommer spielt es 
außer bei Souterrainwohnungen kaum eine Rolle, wie viel Was-
serdampf beim Kochen, Duschen oder Wäschetrocknen in die 
Raumluft gelangt. Aber wenn es draußen kalt ist, kann jedes 
Gramm Wasser das Schimmelwachstum fördern. 
Denn sobald geheizt werden muss, wird aus Gründen der Spar-
samkeit weniger gelüftet. Dabei ist zu bedenken, dass die relati-
ve Luftfeuchtigkeit vor kalten Wänden ansteigt, sagt die Fachfrau. 
Wenn diese nicht regelmäßig abgeführt wird, kann sich Schimmel 
bilden. Besonders gefährdet sind sogenannte geometrische Wär-
mebrücken wie Zimmer-Ecken, die durch zwei Außenwände ge-
bildet werden. Auch dünne Wände von Heizkörpernischen kön-
nen von Schimmel befallen werden, wenn der Heizkörper immer 
kalt bleibt.
Fragen zur Neubauplanung sowie zu allen anderen Bereichen des 
Energiesparens im Alt- und Neubau beantworten die Energie-
berater des EKO-Energiekompetenz Ostalb e. V. und der Ver-
braucherzentrale Baden-Württemberg  in einem persönlichen 
Beratungsgespräch nach telefonischer Voranmeldung.

Termine und Veranstaltungen:
Das EKO - Energieberatungszentrum des Ostalbkreises wird an 
folgenden Veranstaltungen mit einem Infostand vor Ort sein  und 
Sie gerne zu Themen Energieeinsparung, Gebäudeneubau und 
-sanierung, Modernisierung von Heizung und Lüftung, Förder- 
und Zuschussmöglichkeiten sowie zum Einsatz von erneuerbaren 
Energien beraten. 

01. und 02. Februar 2020
Handwerkermesse „Rund ums Haus“, Schwäbisch Gmünd
07. und 08. März 2020
Energie- und Baumesse „mein Zuhause“, Aalen
20. bis 22. März 2020
Infotage Energie, Aalen
Ihr EKO-Team

Einladung zur Veranstaltung 
„STEH AUF MENSCH“ am 14.02.2020
Der bundesweite „Tag der Kinderhospizarbeit“ macht jeweils im 
Februar auf die Situation von Kindern, Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen mit lebensverkürzender Erkrankung und deren An-
gehörige aufmerksam.
Unter der Schirmherrschaft von Landrat Klaus Pavel und in Ko-
operation mit mir als Beauftragte für die Belange von Menschen 
mit Behinderung veranstaltet der Kinder- und Jugendhospiz-
dienst des Malteser Hilfsdienst e. V. das Event
„STEH AUF MENSCH - SAMUEL KOCH & FRIENDS live“
In seiner Veranstaltung am Freitag, 14. Februar 2020 um  
19.00 Uhr (Einlass ab 18.00 Uhr) liest Samuel Koch aus seinen 
drei Bestsellern „ZWEI LEBEN“, „ROLLE VORWÄRTS“ und „STEH 
AUF MENSCH“.
Vor allem aber spricht er mit den Besuchern über die wirklich 
wichtigen Themen des Lebens. Wunderschöne Balladen und 
fröhliche Gospel werden von der Sängerin Mirjam Thöne mit dem 
Pianisten Dirk Menger präsentiert.
Dieser Abend wird zutiefst berührend und sehr humorvoll.
Der Eintritt ist frei - um Spenden wir gebeten. Die Spenden kom-
men dem Kinderwunsch-Mobil des Kinder- und Jugendhospiz-
dienstes zugute.
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Helfen Sie mit einer 
Patenschaft!
Helfen Sie mit einer 

GESUCHT: LIEBEVOLLE SCHNEELEO-PATEN 

Infos zur PatenschaftNABU · PatenschaftenCharitéstr. 3 · 10117 Berlinwww.NABU.de/schneeleoPaten@NABU.de



Pilates Plus Fitness & Yoga

Gaby Barth · Geierweg 31 · 73434 Aalen-Hofherrnweiler

Einstieg jederzeit möglich Anmeldung unter:
www.pilatesplus-aalen.com oder Tel. 0 73 61/3 76 48 79

YOGA – KURSE
YIN YOGA – WORKSHOPS

PILATES – KURSE

 Fordern Sie unsere aktuellen Kataloge an!
02.07.-05.07.15 Berlin – zentrales 4*-Hotel – PREISKNÜLLER 199 € 
13.07.-17.07.15 Mecklenburger Seenplatte – m. HP, auch als Radreise 559 €
27.07.-31.07.15 Genfer See & Golden Pass Line – mit HP & Programm 659 €
02.08.-09.08.15 Schottland – inkl. HP, Programm & Eintritten 1199 €
07.08.-09.08.15 BUGA 2015 Havelregion – inkl. Eintritt 199 €
12.08.-19.08.15 Norwegen m. Hurtigruten – inkl. Führungen, HP u.a. 1419 €
19.08.-26.08.15 St. Petersburg – inkl. sehr schönem Programm 1098 €
06.09.-13.09.15 Sardinien – inkl. HP und schönem Programm 1099 €
29.10.-05.11.15 Sizilien – inkl. Flug, HP & Programm 999 €

Infos & buchen: 0 7173/9147 30
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19.08.-26.08.15 St. Petersburg – inkl. sehr schönem Programm 1098 €
06.09.-13.09.15 Sardinien – inkl. HP und schönem Programm 1099 €
29.10.-05.11.15 Sizilien – inkl. Flug, HP & Programm 999 €

Infos & buchen: 0 7173/9147 30

Omnibus Grötzinger GmbH – 73566 Bartholomä – www.groetzinger-reisen.de

Ischia-Informationstage
Dienstag, 28.01.2020 I Mittwoch, 29.01.2020 
Beratung in unserem Büro in Bartholomä 
zwischen 09.00 und 18.00 Uhr
Wir beraten Sie ausführlich und 
persönlich über unser Reiseangebot 
Ischia. Wir kennen sämtliche Hotels 
auf Ischia und informieren Sie über 
Ausfl üge und Wanderungen. 

NUTZEN SIE DIE MÖGLICHKEIT, 
bei einer Tasse Espresso oder einem Glas Prosecco 
Ihren ganz persönlichen Urlaub zusammen zu stellen!

NUTZEN SIE DIE MÖGLICHKEIT, 

Wir suchen: Haus für Bastler
mit kleinem Garten.

www.klammer-waibel.de Telefon: 0 71 75/92 23 95

Danksagung

Wir haben Abschied genommen von Essingen im Januar 
2020

Karl Lorenz
* 1926     † 2020

Auf Wunsch des Verstorbenen begleiten wir ihn auf sei-
nem letzten Weg im engen Familien- und Bekanntenkreis. 
Für bereits erwiesene und noch zugedachte Anteilnahme 
herzlichen Dank. Ein besonders großer Dank gilt seinem 
jahrzehntelangen Hausarzt Herrn Rainer Gräter und sei-
ner Nichte Birgit Sindlinger.

Bernd Lorenz mit Familie
Katharina Lorenz-Minuth mit Familie

HEIZÖL KAUFEN  
+  GESCHENK 
Für jede telefonische Einzelbestellung bis 30.06.2020 und unter  
Abgabe des Coupons beim Fahrer. Solange der Vorrat reicht. Nicht 
kombinier- oder auszahlbar. Kostenfreie Serviceline 0800 / 793 37 33

Mo. bis Fr. von 7 bis 18 Uhr
0 73 65 / 96 22 0

Müller Öl  ·  Essingen

WERBUNG...
...DIENT DEM KUNDEN – 

...UND DEM GESCHÄFTSMANN!


